
 
 

   
  Seite: 1/1 

BESCHLUSS 
der 20. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 02.06.2021 

 
 Teilhabe für Kinder und Jugendliche unbürokratisch gestalten 

Vorlage: 21/SVV/0208 
 

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie anspruchsberechtigten 
Kindern zeitnah eine elektronische Karte zur Verfügung gestellt werden könnte, mit 
der die Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket, z.B. für Kita- und 
Schulessen, Kita- und Schulausflüge, Musikunterricht, Nachhilfe, Sport, Spiel und 
Geselligkeit oder vergleichbare Angebote kultureller Jugendbildung sowie für die 
Teilnahme an Freizeiten unkompliziert abgerufen und durch die Leistungsträger 
direkt mit der Verwaltung abgerechnet werden kann. Dabei sollen Städte betrachtet 
werden, die eine solche Karte bereits umgesetzt haben (z.B. Hamm, Kiel, Rostock 
und Münster). 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird im November 2021 über die Ergebnisse 
berichtet. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 04. Juni 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
 
 


